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Mittelfeldgeplänkel ohne zwingende Torchancen prägten das 
Spiel unserer 1. Mannschaft. Das Spiel endete Remis 1:1 ! 

        Sonntag, 12. November 2006:  
 
Bittere Punkteteilung in letzter Minute für unsere I. Mannschaft!  
Die Zweite verliert, während die Dritte wieder gewinnt! 
 
I. Mannschaft: 
 
DJK TuS Rotthausen – DJK Arminia Ückendorf:  1 : 1 (1 : 0)  
 
In einem Kellerduell trennte sich unsere Mannschaft von Arminia Ückendorf leider nur 
unentschieden. Dabei fing alles so gut an. Emin Isbilen und Sven Schmid kehrten zurück in den 
Sturm, Marc Jaske konnte die Abwehr stabilisieren und schon nach 15. Minuten zeigte der 
Unparteiische für uns auf den ominösen Punkt. Foulelfmeter! Diesen verwandelte Gerrit Hömme 
ganz sicher. In der Folgezeit verpasste es unsere Mannschaft aber erfolgreich nachzulegen. Die 
offensiv orientierten Gäste luden zum Kontern ein, doch die sich ergebenen Chancen wurden in der 
Regel überhastet vergeben. So ging es mit der knappen Führung in die Pause. In der zweiten Hälfte 
kam es dann wieder knüppeldick. Emin zog sich bei einem Sprint eine Muskelverletzung im 
Oberschenkel zu und musste ersetzt werden, auch bei Sven Schmid  
meldete sich seine alte Verletzung wieder und er musste auf die Zähne beißen, konnte dem 
Offensivspiel aber keine zusätzlichen Impulse geben. Gleichwohl ergaben sich mit zunehmender 
Spielzeit immer wieder erstklassige Konterchancen, die jedoch nicht genutzt wurden. Das 2 : 0 
musste einfach her, um Ruhe zu haben. Stattdessen schlug in der Schlussminute der Gegner zu. Ein 
zu kurzer Abschlag landete in der Mitte genau bei den Gästen, ein kurzer Antritt, Schuss in die 
lange Ecke und der bereits fest eingeplante Sieg war wieder aus den Händen gerutscht. Niemand 
wird der Mannschaft im Augenblick den Willen und den Einsatz absprechen. Im Gegenteil, was 
gerade die jungen Spieler Patrick Rosenberg, Christian Kaiser, der Baumi oder der „Holländer“ an 
Moral und Kampfkraft zeigen, ist beeindruckend, es fehlt jedoch an Cleverness in den 
entscheidenden Szenen, an Ruhe im Spiel nach vorne, kurz, an einer führenden Hand, einer 
Spielerpersönlichkeit, die die Aktivitäten in die richtige Richtung bringt. So werden wir wohl weiter 
mit unserem Team bangen und leiden müssen. 
 
  

II. Mannschaft 
 
DJK TuS Rotthausen II – DJK Falke Gelsenkirchen  1 : 3 (1 : 1) 
 
Jetzt hat es auch unsere Zweite wieder erwischt!. Nach zuletzt sieben Punkten aus drei Spielen 
mussten sie sich am Sonntag den Gästen aus Hüllen geschlagen geben. Hatte unser Team in der 
ersten Hälfte noch ein Übergewicht an Spielanteilen und auch die besseren Torchancen, so wussten 
sie in der zweiten Hälfte kaum noch in die Zweikämpfe zu kommen. 
Nach einem Treffer von Stefan Pothmann und einem Gästetor ging es mit 1 : 1 in die Pause. Bereits 
in der ersten Spielminute gab es jedoch einen Schock für unser Team. Christian Littek fiel gleich in 
der ersten Aktion so unglücklich zu Boden, dass er sich den Unterarm brach und noch am gleichen 
Tag operiert werden musste; an ihn auch von dieser Stelle aus beste Wünsche für eine baldige 
Genesung. Gleichwohl zeigte sich unsere Mannschaft technisch und spielerisch gut aufgestellt und 
kam über die beiden Stürmer immer wieder zu Torchancen. 
In der zweiten Hälfte wandelte sich das Bild. Es wurden kaum noch Zweikämpfe gewonnen, 
Ausnahme war der wieder einmal bärenstarke Christian Wenzler, das Offensivspiel endete meist 
schon an der Mittellinie und hinten gerieten wir mehr und mehr ins Schwimmen. Folgerichtig 



kassierte unsere Mannschaft in dieser Phase dann auch noch zwei Gegentreffer und konnte so den 
positiven Trend der Vorwochen nicht fortsetzen.   
 
 
III. Mannschaft 
 
DJK TuS Rotthausen III – DJK Arminia Ückendorf II   5 : 0 (2 : 0) 
  
In einer überharten und von den Gästen gewohnt unfair und unsportlich geführten Partie kam 
unsere Drittvertretung erneut zu einem ungefährdeten Sieg. Die von den beiden Co-Trainern Dirk 
Reintjes und Franz Zielinski, die den im Urlaub weilenden Trainer vertraten, blendend eingestellte 
Mannschaft wusste von Beginn an in allen Mannschaftsteilen zu überzeugen. Die Abwehr hielt den 
Gegner weit vom eigenen Tor weg, das Mittelfeld gewann die entscheidenden Zweikämpfe und 
zeigte seine läuferische Überlegenheit und vorne glänzte der vierfache Torschütze Orcun Sönmez. 
Das fünfte Tor steuerte Sven Klaile bei. Als Spieler der Partie benannten die Trainer erneut den 
Sturmführer Sascha Helling. Unrühmlich, aber bei Arminia Ückendorf bereits gewohntes Bild, 
waren zwei gelb-rote Karten und eine rote Karte nach einer Tätlichkeit für die Gäste. Der 
Schiedsrichter drohte mehrfach die Partie wegen der unsportlichen Angriffe der Gäste gegen seine 
Person und unsere Spieler und Ordner abzubrechen und musste nach der Begegnung unter dem 
Schutz von Ordnern in die Kabine begleitet werden. Somit das gleiche Bild, wie jedes Jahr, wenn 
diese „Gäste“ erscheinen. Es stellt sich jedoch auch jedes Jahr aufs neue die Frage, warum der 
Verband, warum der Fu?ballkreis hier nicht endlich einmal ein Zeichen setzt und Stärke zeigt. 
Übrigens: Der Schiedsrichter hat einen Sonderbericht gefertigt. Eine Spruchkammersitzung steht 
ins Haus! Ich wage die Prognose: Es wird wieder nichts passieren. Gesperrte Spieler spielen in der 
nächsten Woche auf einem anderen Pass weiter, Geldstrafen werden nicht bezahlt und später 
erlassen und diese Schwäche des Verbandes ermuntert die immer gleichen Leute, wie gewohnt 
fortzufahren. 
              

Wir wählen immer den Spieler des Tages. Aus den 
vielen Sportfotos des Wochenendes möchten wir auch das „Foto des Wochenendes“ 
küren. Also bitte liebe Freunde, sendet Eure Bilder von unseren Spielen an FLE: 
sieghard.tinibel@arcor.de. Die momentane Auflagenhöhe von 
www.gelsenkirchenmarathon.de bewegt sich auf 2. 000 Andales im Tagesschnitt. Daran 
können alle erkennen wie beliebt unser Verein DJK T uS 1910 ist. Nicht zu vergessen 
viele unserer Mitglieder gehen ganz einfach auch auf: 

    www.djk-tus-1910-rotthausen.de  
Unser Sportkamerad Dieter Plöger pflegt unter dieser 
Adresse eine vielbesuchte Homepage unseres 
Sportvereins... also klickt was die Maus hergibt, Ihr Lieben! 

 

Salvatore vom Athen-Marathon zurück - Bericht folgt 
 

Hallo liebe Laufsportkameraden und Laufsportkameradinnen, 
bin wieder im Lande. 

Habe den Athen-Marathon in 3:52:43 gelaufen. Angesichts der schweren Strecke 
(reichlich Höhenmeter) bin ich sehr zufrieden. Am Wettkampftag war es sehr kalt, jedoch 

sonnig und windstill. Der Start hat bei etwa -1° C stattgefunden. Und das in 
Griechenland! Der Lauf auf der historischen Strecke von Marathon nach Athen und die 

Tage in Athen waren ein tolles und für mich unvergessliches Erlebnis. Sobald ich meine 
Fotos entwickelt habe, werde ich einen Bericht schreiben und Dir dann zusenden. 



 
Ein Teil unserer Lauftrainingsstrecke im Sommer.... 

 
........ so auch immer gepflegt im Herbst und Winter.  



Die Reste des Gelsenkirchener Sommermärchens der FIFA WM 2006 

 
Die Argentinische Flagge hier kurz vor dem Umgraben des Blumenbeets noch sehr gut zu 
erkennen... eine schöne Idee.... wohl auch noch für die Zukunft des Parks am Schloss 
Berge. Bekanntlich waren hier alle Flaggen der WM-Teilnehmer als Blumenbeet angelegt. 
Vielleicht gibt es im nächsten Sommer Ähnliches auf dem Rasen am Ehrenmal des Parks 
am Schloss Berge zu sehen. Hier unten dargestellt: Argentinische Fans in unserer Stadt 

  



Damen Fußball 
 
 DjK- TuS Rotthausen - Eintacht Grumme 5:0 
 
Am Sonntag den 12. November war es nun soweit, wir empfingen den zu diesem Zeitpunkt "noch" Tabellen 
dritten. Natürlich hatten wir Respekt vor dem Gegner, doch wollten wir "UNSEREN" Wohlverdienten Ersten 
Tabellenplatz nicht hergeben. Um 16.15 Uhr begann unsere Partie. Zuerst Zurückhaltend, doch dann ganz 
klar Spielbestimmend gingen wir nach ca. 10 Minuten Verdient in Führung. Wir begannen allmählich unseren 
Gegner ganz auszuschalten, jetzt spielten nur noch WIR!! Dann das 2:0 und der Freudentaumel begann. 
Unsere Trainer Jürgen Kaminski und Heiko Küpper tanzten die Außenlinie entlang. Dann nach knapp 30 
Minuten das 3:0 und die Zuschauer feierten uns. Unsere Gegner schwächelten mehr und mehr, was sich auch 
an der Spielweise bemerkbar machte, denn die Verletzungsanfälligkeit unseres Gegners stieg von Minute zu 
Minute ohne unser Eingreifen oder irgendwelcher unsportlicher Härten. Zu unserem Glück vielen natürlich auch 
noch das 4:0 und das 5:0 kurz vor der Halbzeit. In der Halbzeitpause kurz ausgeruht, bekamen wir die 
Nachricht die uns alle schockte: Der Gegner brach die Partie beim Stande von 5:0 aufgrund der Verletzungen 
der einzelnen Spielerinnen ab. So etwas Unsportliches kannte man aber von unserem Gegner schon aus der 
letzten Saison.  
 
Der Gegner hatte uns wohl sehr unterschätzt, denn zum SPITZENREITER mit nur 11 Spielerinnen anzureisen 
ist schon ziemlich leichtfertig. 
 
Unseren letztendlich auch in dieser Höhe anerkannten 5:0 Sieg feierten wir anfangs etwas spröde, 
letztendlich jedoch glücklich in der Kabine weiter. 
 
Unsere TORSCHÜTZEN beim Spiel waren: 
Skubi, Gabi, Wusel, Emile 
 

 
Die Mädels von damals bilden heute auch teilweise schon die 1. Frauenmannschaft. 
Außen die Trainer Ziglinski und Kaminski sowie im kleinen Bild Marathonman Küpper. 


